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Grußwort von Herbert van Dyk, Vorsitzender des Kulturkreises Grafenau  
Liebe Förderer des Kulturkreises Grafenau, liebe Kulturinteressenten  
 
Mit dieser Programmvorschau wollen wir Sie wieder über die 
Veranstaltungen des Kulturkreises informieren. Selbstverständlich 
erhalten Sie zu den einzelnen Veranstaltungen, wie gewohnt, 
weitere Hinweise durch die lokale Presse oder durch Einladungen. 
Unser Ziel ist es, Ihnen als Leser eine kompakte und übersichtliche 
Informationsbroschüre zu präsentieren. 
Wir freuen uns zudem, Ihnen weiterhin ein erweitertes ABO-
Angebot anbieten zu können. Zu dem bereits bekannten Konzert- 
ABO können Sie ein Theater- ABO und auch ein Kombi- ABO mit 
sechs Veranstaltungen Ihrer Wahl erwerben. Näheres können Sie 
am Ende dieser Broschüre unter „Nützliche Hinweise“ und aus der 
beigelegten Antwortkarte ersehen. Wir würden uns freuen, wenn 
Ihnen auch die Auswahl dieser Veranstaltungen ein Abonnement 
wert wäre. 

Die Abonnements sind eine wichtige finanzielle Grundlage unserer Veranstaltungen, 
und selbst wenn Sie den einen oder anderen Termin nicht wahrnehmen können, 
unterstützen Sie mit einem Abonnement das Fortbestehen der Konzertreihe, der 
Theaterveranstaltungen und auch der Kunstausstellungen. 
Das Abonnement bzw. die Beitrittserklärung finden Sie auf einem getrennten Blatt, so 
dass die Rücksendung für Sie noch einfacher wird 
Nun möchte ich mich bei allen Mitgliedern des Kulturkreises ganz herzlich bedanken, 
denn ein erfolgreicher Geschäftsbetrieb des Kulturkreises ist nur durch Ihren 
Vereinsbeitrag möglich.  
Unser vielseitiges Programm ist ebenso auf die Förderung durch viele Sponsoren 
angewiesen, auch ihnen meinen herzlichen Dank. Ich freue mich, wenn Sie, lieber 
Leser, uns als Mitglied oder auch als Förderer weiterhin unterstützen.  
Auf Wiedersehen in unserem schönen Schloss 
 

 

AUSSTELLUNG 
Samstag 

11.10.03 
 

19:00 
Vernissage 
Schlosskeller 
 

12.10.03 
18.10.03 
19.10.03 

14 bis 18 Uhr 

Klaus Reiser 
Seit 10 Jahren Beschäftigung mit der 
Acrylmalerei. 
Themen aus verschiedenen Lebensbe-
reichen können zum Bildanlass werden.  

 

Wahrgenommene Gegensätze werden 
zu spannungsvollen Kompositionen 
weiterentwickelt. Anregungen durch den 
Besuch zahlreicher Fortbildungskurse, 
vor allem bei der Malerin Ingrid Zerfaß 
 
Helmut Oberst 
In nahezu allen Bildern wird eine 
Technik bevorzugt, die den Malakt 
sinnfällig werden lässt. Wir können 
immer und förmlich die Faktur 
nachvollziehen, also wie der Pinsel 
rasch und sicher agiert hat, hier diffus 
wischend, da pastos akzentuierend, 
aber nie aufs Kleinkarierte oder ins 
Realistische hin konkretisierend. Oberst 
bewegt sich malerisch in einem  

  
eigenartigen Schwebezustand zwischen 
Konkretion und Abstraktion, der in einem 
dialektischen Prozess zwischen freier 
Malerei und dienender Illustration ständig 
austariert werden muss (Georg Sander) 

 



KONZERT 
Sonntag 

12.10.03 
 

17:00 
Maltesersaal 

Dätzinger Schlosskonzert 
Klavierduo Mona & Rica Bard 
 
Ein Konzert der 47. Bundesauswahl 
Konzerte Junger Künstler 
Werke von Schubert („Lebensstürme”), 
Mozart (Sonate F-Dur, KV 497), 
Schumann (Bilder aus Osten, op.66) 
und Brahms (Ungarische Tänze, 
Auswahl) 
Die Schwestern Mona und Rica Bard 
musizieren seit 1990 zusammen als 
Klavierduo. Sie studierten in Mannheim 
und Lübeck und vertieften ihre 
gemeinsame Arbeit seit 2001 im 
 

 
künstlerischen Aufbaustudium beim Duo 
Hans-Peter und Volker Stenzl. Wichtige 
Impulse erhielten sie in Meisterkursen, 
u.a. bei Katia Labèque. 
 

Das Duo erspielte sich beim Concorso 
Internazionale di Musica da Camera 
„Palma d’Oro” in Finale Ligure, Italien 
2001, den 1. Preis. Im März 2002 wurde es 
beim Deutschen Musikwettbewerb in Bonn 
mit einem Stipendium des Deutschen 
Musikrats ausgezeichnet. 
Konzertreisen führten das Klavierduo 
bisher durch Deutschland, Italien und 
Polen. Als Solistinnen konzertierten die 
Pianistinnen u.a. mit der 
Staatsphilharmonie Rheinland- Pfalz, dem 
Orchester des Nationaltheaters Mannheim  
und dem Kurpfälzischen 
Kammerorchester. 

 Unkostenbeitrag 12 € (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50 € ) 
 

THEATER 
Samstag 

22.11.03 
 

20:00 
Maltesersaal 

 

Helge Thun schlawinert alle Rekorde! 
Mit 18 nahm er an seinem ersten Wettbewerb teil und gewann auf Anhieb 
den ersten Preis in der Sparte „Kartenzauberei“, und ist darin auch der derzeitige 
Deutsche Meister. Er ist mehrfacher nationaler und internationaler Preisträger der 
Zauberkunst. Desweiteren war und ist er regelmäßig als Moderator im Fernsehen aktiv 
„u. a. in der Wunderland-Revue“. In seiner Solorevue, einem Falschspiel in mehreren 
Akten, wartet er wieder mit einer nicht ganz scherz- und schwindelfreien Mischung aus 
charmantem Schwachsinn und fingerfertigem Wahnsinn auf. Sein mogelmagisches 
Zaubarett „Der Schlawiner“ dürfte das erste Programm in der Geschichte der 
Zauberkunst sein, dessen sämtliche Nummern bereits vor der Premiere ausgezeichnet 
wurden.  
Lassen Sie sich dieses Zaubarett nicht entgehen. 
 

 Unkostenbeitrag 12€ (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50€) 
 

KONZERT 
Samstag 

29.11.03 
 

20:00 
Maltesersaal 

Dätzinger Schlosskonzert 
Linos Harfenquintett 
Das Konzert am Vorabend des 1. Advent mit Gaby Pas-Van Riet, Flöte; Maria 
Stange, Harfe; Annette Schäfer, Violine; Gunter Teuffel, Viola ; Jan Pas, Violoncello.  
 
Werke von Mozart, Tournier, Debussy, J. Ibert und Joseph Jongen. 
Das aus Musikern von Weltrang bestehende Quintett gehört seit Jahren zu den 
profiliertesten Kammermusikensembles Deutschlands. Einige Mitglieder gewannen 
internationale Wettbewerbe wie den ARD Wettbewerb (Gaby Pas-Van Riet) oder 
den Rundfunkwettbewerb in Brüssel und sind heute in leitenden Positionen großer 
Orchester wie dem Radiosinfonieorchester Stuttgart oder dem Württembergischen 
Staatsorchester Stuttgart. Maria Stange ist Professorin an der Stuttgarter 
Musikhochschule. 

 
 Unkostenbeitrag 12 € (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50 € ) 
 

AUSSTELLUNG 
Samstag 

13.12.03 
 

19:00 
Vernissage 
Schlosskeller 
 

14.12.03 
21.12.03 

14 bis 18 Uhr 
20.12.03 

10 bis 18 Uhr 

Weihnachtsausstellung 
Geöffnet am Dätzinger Weihnachst-
markt von 10 bis 18 Uhr  

 
 

 
In der Vorweihnachtszeit ist die 
Weihnachtsausstellung, die diesjährig 
zum 28. Mal stattfindet, zur schönen 
Tradition geworden. 
 
Während die “Profi”-Künstler das Jahr 
über ihre Werke im Schlosskeller dem 
Publikum vorstellen, mit sicher eben 
solchem Engagement gestalten die 
Freizeitkünstler zur Weihnachtszeit die 
Räume des Schlosskellers mit ihren 
Werken 
Sei es nun Kunst, oder Kunsthandwerk, 
oder lieber Handarbeit, die 
Freizeitkünstler wollen ihr Publikum mit 
liebevoll geschmückten Räumen in eine 
beschauliche vorweihnachtliche  
 

 
Stimmung versetzten. 
 
 
 

 
 

 



AUSSTELLUNG 
Samstag 

13.03.04 
 

18:30 
Vernissage 
Schlosskeller 
 

14.03.04 
20.03.04 
21.03.04 

14 bis 18 Uhr 

Christa Schmid-Ehrlinger  
„Das Material findet die Idee" - "Die Idee 
findet das Material" - in diesem 
Spannungsbereich sind die Arbeiten von 
Christa Schmid-Ehrlinger zu sehen. Die 
gewobene Leinwand - gewissermaßen 
die Grundlage für das gemalte Bild mit 
den vielen "Fäden" bildet einen 
Ausgangspunkt. So wird Linie als  

 

abstrakter Faden und umgekehrt der 
Faden als abstrakte Linie aufgefasst. 
Daher erscheinen Fadenlinien, z. T.auch 
mit Faden gemalt in vielen Bildern und 
Objekten. Skripturale Formen, 
Geflechte, Spuren, Begegnung von 
Malerei und Zeichnung kennzeichnen 
die Arbeiten. 
 
Reiner Anwander  
Die Themen des Bildhauers, 
Meisterschüler von Emil Cimiotti an der 
Hochschule für Bildende Künste 
Braunschweig liegen im Bereich 
"Untersuchung von Energien". Sein 
bevorzugtes Material sind alte 
Eichenbalken, die noch die Botschaften 
"air©, "Architekturteil" "Eiche" als 
historischen Bezug in sich tragen und oft 
mit Durchbrüchen versehen sind, welche 
als Krafträume zu deuten sind, oder 
Scheibenformen aufweisen, die 
Wahrnehmungsorgane symbolisieren,  

wie "Ohren" oder "Satellitenschüsseln",  so 
dass die Plastiken sowohl Empfänger als 
auch Sender (nichtdefinierter) Energien 
darstellen.  
Er war mit dem Stelenpaar "Doppelte 
Wahrnehmung" vertreten auf dem 
Bildhauersymposium Eigen-Art in 
Aidlingen-Lehenweiler   

 
 

THEATER 
Samstag 

13.03.04 
 

20:00 
Maltesersaal 

BACKBLECH 
mit dem Comedy Popdrama „ Love Hurts“  
Das Ensemble ist seit 2001 unterwegs und besteht aus Profis die alle schon seit 
über 15 Jahren in der Branche tätig sind. Mit Sigi Gall, Cherry Gehring und James 
Geier hat sich ein Comedy Trio auf höchster professioneller Ebene gefunden. Man 
erlebt einen außerordentlichen Abend der besten amüsanten Unterhaltung mit Musik 
vom allerfeinsten, exzellentem Gesang und Standup Comedy. 
Love Hurts ist das erste Comedy Popdrama der Welt und eine fortlaufende 
Geschichte. Es handelt von den unüberwindlich scheinenden Kommunikationsfallen 
zwischen Mann und Frau. Es wird viel gelacht. Um was geht’s? Um Liebe! Ach nee? 
Doch! 
Das Stück ist vergleichbar mit einem Musical und ist eine Geschichte die das Leben 
nicht besser hätte schreiben können. 

 
 Unkostenbeitrag 12 € (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50 € ) 
 

KONZERT 
Samstag 

20.03.04 
 

20:00 
Maltesersaal 

Dätzinger Schlosskonzert 
Das Mikulski- Horn- Trio 
 
Nina Karmon, Violine; Dariusz Mikulski, 
Horn; Lars Jönsson, Klavier.  
 

Unter dem Titel „ Hommage à Brahms”  erklingen Werke von  R. Gliere, Schumann 
und Brahms. Für den nicht ganz alltäglichen Trio- Abend konnten wir das Trio um den 
hervorragenden Hornisten Dariusz Mikulski gewinnen. Nina Karmon ist die Tochter 
des Geigers Albert Boesen, der vor mehr als 20 Jahren schon in Dätzingen musizierte. 
Sie schloss 1998 ihr Studium bei Pinchas Zukerman und Patinka Kopec an der 
Manhattan School of Music ab. Sie konzertierte als Solistin mit renommierten 
Orchestern wie u.a. dem Orchester der Bayerischen Staatsoper München, dem 
Stuttgarter Kammerorchester und dem Württembergischen Kammerorchester 
Heilbronn. Dariusz Mikulski studierte bei Radovan Vlatkovic in Stuttgart sowie am 
Salzburger Mozarteum und ist Preisträger mehrerer Hornwettbewerbe. Er musiziert 
regelmäßig mit namhaften Musikern wie Valery Oistrakh, Ingo Goritzki, Sergio Azzolini. 
Der schwedische Pianist Lars Jönsson studierte u.a. am Tschaikowsky-
Konservatorium in Moskau und war Dozent für Liedbegleitung und Oratorium am 
Mozarteum in Salzburg sowie a.d. Frankfurter Musikhochschule. 
Im Zentrum des Konzerts wird das Trio Es-Dur Op. 40 von Brahms stehen, der dies 
Meisterwerk 1865 in Baden-Baden unter dem Einfluss des Todes seiner Mutter 
schrieb. 
 

 Unkostenbeitrag 12 € (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50 € ) 
 

AUSSTELLUNG 
Samstag 

24.04.04 
 

19:00 
Vernissage 
Schlosskeller 
 

25.04.04 
01.05.04 
02.05.04 

14 bis 18 Uhr 

p ART ner - malerei.bildhauerei  
 
Denkbezügen, die ins Mehrdimensi-
onale führen, entspricht in den Arbeiten 
Stephanie Brachtls die Vielfalt der  

 

verwendeten Materialien. Unverbrauchte 
Frische liegt hier im Verwenden von 
Fertigteilen z. T. aus Glas, Kunststoff 
oder Metall, die teils verfremdet in einen 
Untergrund eingefügt werden. Sehen, 
staunen, erkennen, sich selbst 
gespiegelt finden: Dieses Spiel des 
Lebens führen diese Bilder und Objekte 
vor. 
 
„So wie es das Bild verlangt“ das ist der 
Ausgangspunkt für die Umsetzung des 
inneren Bildes in reale Form und Farbe. 
Zwei Themen beschäftigen Birgit 
Geese dabei besonders. 
Erstens: Erinnerungsbruchstücke von 
Erlebtem festzuhalten, umzuformen, neu 
zu sehen, und in subtilen Farbschichten 
auf die Leinwand zu bringen. 

Zweitens: Der Kopf, das Gesicht, das erst 
während des Malprozesses entseht und 
somit wieder Mensch sein kann. 
 

 
 

 



KONZERT 
Sonntag 

09.05.04 
 

17:00 
Maltesersaal 

Dätzinger Schlosskonzert 
Streichquartett- Nachmittag 
mit dem Rubin Quartett  
Tinta S. von Altenstadt, Violine; Irmgard 
Zavelberg, Violine; Sylvie Altenburger, 
Viola; Ulrike Zavelberg, Violoncello. 
 
Werke von Haydn (op. 42 d-moll), 
Schubert (d-moll „Der Tod und das 
Mädchen”), Schostakowitsch (Nr. 8 c-
moll op. 110) 
Das 1992 gegründete Quartett gewann 
Preise bei Streichquartettwettbewerben 
in Bubenreuth/Erlangen, Evian, 
Braunschweig. Gastspiele bei Festivals  

in Fréjus, Santander, Valladolid, 
Mailand, beim Rheingau Festival u. beim 
Oslo Chamber Music Festival. 
 

 

Zusammenarbeit mit dem Pianisten Andrej 
Gawrilow und den Komponisten Helmut 
Lachenmann, György Kurtàg, Sofia 
Gubaidulina.  
Auch spartenübergreifenden Kunstformen 
verschließen sich die Mitglieder dieses 
Quartetts nicht.  
Sie wirkten mit bei Carola Bauckholts 
Musiktheaterproduktion im Hebbel Theater 
Berlin für die Biennale 1999, beim Scapino 
Ballett Rotterdam 2000 und beim 
Multimediaspektakel von Henk van der 
Geest und Peter Kimpe im vergangenen 
Jahr. 

 Unkostenbeitrag 12 € (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50 € ) 
 

THEATER 
Sonntag 

16.05.04 
 

15:00 
Maltesersaal 

Das „ Puppentheater aus der Suppengasse“ spielt für Jung und Alt. 
Regula Birk-Schultz, Puppenschnitzerin, Szenographin; Puppenspielerin. Nachdem 
Regula ihr Bildhauer-Atelier in Rottweil eröffnet hatte, verspürte sie den unbändigen 
Drang an die Jahre am Puppentheater „Marionettes de Genève“ in Genf 
anzuknüpfen, wo sie geschnitzt und gespielt hatte. 1993 eröffnete sie ihr eigenes 
Puppentheater. Von da an entstand meist jedes Jahr eine neue Creation. 
Zusammen mit ihrem Mann Wolfgang Birk, Puppenspieler, Management, 
Pressearbeit, spielen sie Märchen wie zu Großvaters Zeiten, Schwänke des 
30jährigen Krieges, Heldensagen aus dem Mittelalter, Fabeln von Aesop in den 
passenden Gewändern. Für uns und zum Schloss passend haben sie sich „der 
tapfere Ritter“, sowie „die Fabeln von Lafontaine“ ausgesucht. Wir freuen uns mit 
dem Puppentheater und Ihnen mittelalterliches Leben ins Schloss zu bringen.  

 
 Unkostenbeitrag 4 €  
 

KONZERT 
Samstag 

26.06.04 
 

19:00 
Schlosshof 

Dätzinger Schlosskonzert 
Serenade im Schloßhof 
mit dem Calmus Ensemble (einem 
Vokalsextett a cappella) 
Anja Lipfert, Sopran; Sebastian Krause, 
Countertenor; Martin Lattke, Tenor; 
David Erler, Countertenor; Ludwig 
Böhme, Bariton; Ulrich Barthel, Bass 
Unter dem Titel „ Liebling, mein Herz 
wünscht sich Lieder”  zeigt sich das 
Ensemble von seiner „weltlichen” Seite 
und präsentiert Madrigale aus 
verschiedenen Ländern Europas, Volks- 
und Kunstlieder sowie eigene 
Arrangements bekannter Chansons. Zu 
hören sein werden u.a. Werke von 
Schubert, Hugo Distler, Fredo Jung, den 
Comedian Harmonists und den Beatles.  
Sollte das Konzert wegen des Wetters 
in der Kirche stattfinden, könnten auch  
 

geistliche Werke zur Aufführung 
kommen. 
 

 

Das Calmus Ensemble wurde 1996 von 
vier Sängern des traditionsreichen 
Thomanerchors in Leipzig zunächst als 
Quartett gegründet. Später kamen zwei 
weitere Sänger dazu.  
Das Sextett verleiht jedem Stück einen 
ganz individuellen Klang. Es erhielt 2002 
ein Stipendium des Deutschen Musikrats 
und gewann beim 4. Internationalen 
Schumann- Wettbewerb in Zwickau den 1. 
Preis. Weitere Informationen im Internet 
unter www.calmus.de.  
Dies Konzert ist ein Konzert der 47. 
Bundesauswahl Konzerte Junger Künstler.  
 
Nach dem Konzert voraussichtlich wieder 
Bewirtung im Schlosshof. Bei schlechtem 
Wetter findet es in der Dätzinger Kirche 
statt. Die Bewirtung ist dann im 
Feuerwehrgerätehaus. 

 Unkostenbeitrag 18 € (Abonnenten 15,50 € ) 
 

KONZERT 
THEATER 
Samstag 

24.07.04 
 

19:00 
Maltesersaal 

Das etwas andere Konzert mit dem Quartett 
ARTango 
Andreas Francke, Sopransaxophon; Thomas Ott (Dätzingen), Akkordeon; Michael 
Neßmann, Gitarre; Helmut Siegle, Kontrabass 
Als kleinen Rausschmeißer in die Sommerferien haben wir uns dies Konzert 
gedacht, sommerlich- sehnsuchtsvolle Stimmung erzeugend, Reiselust bewirkend. 
Die Melancholie des Argentinischen Tangos (Piazzolla!), die Leichtigkeit der 
französischen Musettemusik (Richard Galliano!) und die Lebensfreude der 
brasilianischen Samba, all dies vermischt mit einem Schuss Jazz, das ist ARTango. 
Wir planen das Konzert für den Maltesersaal, doch wenn das Wetter es zulässt, 
können wir vielleicht spontan in den Schlosshof gehen.  
 

 
 Unkostenbeitrag 12 € (Kulturkreis-Mitglieder, Schüler 10,50 € ) 
 



Heimatmuseum 
Grafenau 
 

Das Heimatmuseum Grafenau ist ein 
Teil des gemeindlichen Kultur- und 
Kommunikationszentrums Schloss 
Dätzingen. Als Lernort für 
Ortsgeschichte, für Heimat- und 
Volkskunde soll es beitragen zur 
Integration der alten Teilorte Dätzingen 
und Döffingen in der neuen Gemeinde 
Grafenau und Neubürger zur 
Identifikation mit dem neuen Wohnort 
anregen. 
Um diesen Zielen nahe zu kommen, 
bietet das Museum zum einen mit seiner  
 

Ausstellung zu den Sammlungsgebieten 
„Bäuerliche Land- und Hauswirtschaft“ 
und „Dörfliches Handwerk“ Einblicke in 
vergangene dörfliche 
Lebenswirklichkeiten. Mit der im Aufbau 
befindlichen „Historischen Abteilung“ 
zum anderen wird ein doppelter Zweck 
verfolgt: Ausgehend von örtlichen 
historischen Funden und Einzelbelegen 
soll ein Überblick über die geschichtliche 
Entwicklung im hiesigen Bereich 
gegeben werden. Dazu kommt eine 
schwerpunktartige Darstellung  

herausragender Einzelereignisse, z. B. die 
Schlacht von Döffingen 1388 und von 
besonderen Entwicklungen (Johanniter-
/Malteser-Kommende Dätzingen). 
Realisiert sind die Darstellung zum 
Höhepunkt der Johanniter-
/Maltesergeschichte unter dem letzten 
Ordensstatthalter, dem Freiherrn Johann 
B. Anton von Flachslanden und ein 
Einblick in das Schlossleben zur Zeit der 
Adelsfamilien von Dillen, von Dillen-
Spiering und von Bülow. 

 Informationen, Sonderöffnungen und Möglichkeiten zur Mitarbeit: Bürgermeisteramt Grafenau, Telefon: (0 70 33) 4 03-0 
Öffnungszeiten: Jeden 3. Sonntag im Monat, 14.00 bis 17.00 Uhr 

 

Nützliche 
Hinweise 

KONTAKTE  
Vorsitzender= Herbert van Dyk; Schafhauser Weg 14/1; 71120 Grafenau; Tel (07033) 44777 
Stellvertretende Vorsitzende= Sabine Rümmele; Im Mittenbühl 29; 71120 Grafenau; Tel (07033) 460222 
Schriftführerin= Martina Roob-Frank; Blumenstr. 20/1; 71120 Grafenau; Tel (07033) 43185 
Kassenwart= Hans Blunk; Meisenweg 17; 71120 Grafenau; Tel (07033) 43805 
Sprecher Arbeitskreis Musik= Marion Koepf; Kniebisstr. 17/1; 71032 Böblingen; Tel (07031) 223410 
Sprecher Arbeitskreis Theater= Ute Weinberger; Buchenweg 20; 71120 Grafenau; Tel (07033) 43003 
Sprecher Arbeitskreis Ausstellung= Ulrike van Dyk; Schafhauser Weg 14/1; 71120 Grafenau; Tel (07033) 44777 
Sprecher Arbeitskreis Heimatmuseum= Helmut Skupnik, Taubenweg 5, 71120 Grafenau, Tel (07033) 460352 
Bankkonten= Vereinigte Volksbank AG (/BLZ 60390000) 453 525 008 ; Kreissparkasse Böblingen (BLZ 60350130) 42 628 
 
WEITERE VERANSTALTUNGEN MIT BETEILIGUNG DES KULTURKREISES 
14.10.03: Sitzung des Geschäftsführenden Ausschusses, öffentlich für alle Vereinsmitglieder 
Jan 04 Kulturkreis Stammtisch. Plaudern Sie mit uns in gemütlicher Atmosphäre über Vieles. Näheres im Gemeindeblatt 
10.02.04: Sitzung des Geschäftsführenden Ausschusses, öffentlich für alle Vereinsmitglieder 
16.03.04: Mitgliederversammlung, Einladung erfolgt an alle Vereinsmitglieder 
Apr 04 Kulturkreis Stammtisch. Plaudern Sie mit uns in gemütlicher Atmosphäre über Vieles. Näheres im Gemeindeblatt 
11.05.04: Sitzung des Geschäftsführenden Ausschusses, öffentlich für alle Vereinsmitglieder 
Jun 04 Kulturkreis Stammtisch. Plaudern Sie mit uns in gemütlicher Atmosphäre über Vieles. Näheres im Gemeindeblatt 
17.07.04 Lichterfest, Spanische Nacht. Eine Überraschung wartet auf Sie 
 
ABONNEMENT 
Der Kulturkreis hat ab der Saison 2002/2003 das ABO-Angebot neben dem bekanntem Konzert-ABO erweitert. Sie haben nun die 
Möglichkeit, durch ein ABO rechtzeitig Karten für die Konzertreihe, für Theaterveranstaltungen oder auch für eine Kombination aus 
Konzerten und Theaterveranstaltungen zu reservieren.  
Selbstverständlich können Sie diese ABOs auch als Geschenk-Gutschein erwerben.  
Als Abonnent haben Sie den Vorteil, dass Sie bis fünf Minuten vor Veranstaltungsbeginn eigens für Sie reservierte Plätze in den 
vorderen Reihen vorfinden und zusätzlich erhalten Sie  bei der Serenade einen Preisnachlass von 2,50€.  
 
Folgende ABOs stehen zur Auswahl: 
Abonnement Typ A (6 Konzerte) zum Einzel-Preis von 75,50€ (KK-Mitglieder, Schüler 68,00€ ) 
Abonnement Typ B (3 Theaterveranstaltungen ohne Kindervorstellung) zum Einzel-Preis von 36€ (KK-Mitglieder, Schüler 31,50€) 
Abonnement Typ C (Auswahl von 6 Veranstaltungen mit Serenade) zum Einzel-Preis von 75,50€ (KK-Mitglieder, Schüler 68,00€) 
Abonnement Typ C‘ (Auswahl von 5 Veranstaltungen ohne Serenade) zum Einzel-Preis von 60€ (KK-Mitglieder, Schüler 52,50€) 
Bitte kreuzen Sie Ihr ABO auf der beigelegten Antwortkarte an und tragen den ABO-Preis ein, wir werden Sie dann nach der 
Überweisung Ihres Betrages telefonisch ansprechen und mit Ihnen Ihre Auswahl festlegen.  
Selbstverständlich sind die Sprecher der Arbeitskreise gerne bereit, mit Ihnen weiter Fragen zum ABO zu klären. 
 
KARTENRESERVIERUNGEN 
Dätzinger Schlosskonzertreihe: Ebner Tel. (07033) 43908; Koepf Tel. (07031) 223410 oder (07034) 5237 
Theaterveranstaltungen: Weinberger Tel. (07033) 43003 und Karrer Tel. (07033) 43585 
 
KARTENVORVERKAUF 
Dätzinger Schlosskonzertreihe: Kartenservice der Kreiszeitung Tel. (07031) 620029 
 

 


